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Teos und die hellenistischen Könige von Alexander bis Antiochos III*

Mustafa Adak

– Mustafa Adak, in : L'Asie Mineure occidentale au iiie siècle a.C., p. 231-257

I
n der langen Geschichte von Teos, eine “modest but respectableˮ Polis im Zentrum Ioniens, ist der frühe 
Hellenismus mit Abstand der am besten bezeugte Zeitabschnitt. 1 Eine stattliche Anzahl von Inschriften setzt 
uns in die Lage, sowohl die internen Verhältnisse in Teos im administrativ-ökonomischen und religiösen Bereich 

zu verstehen als auch die Beziehungen zu den verschiedenen Königreichen, in deren Anhängigkeit die Stadt stand, in groben 
Zügen nachzuvollziehen. Meine Ausführungen werden sich im Folgenden hauptsächlich auf den letztgenannten Punkt 
konzentrieren, gehört doch nach der communis opinio “die Frage nach den rechtlichen und politischen Beziehungen zwischen 
Monarch und Polis zu den zentralen Problemen der hellenistischen Geschichteˮ 2. Hierbei lässt sich unter bestimmten Königen 
(Lysimachos, Antiochos I. und II., Attalos I.) eine stärkere Abhängigkeit der Stadt konstatieren, während sie unter der Herrschaft 
anderer Könige (Antigonos I., Ptolemaios III., Antiochos III.) ein gewisses Maß an Autonomie bewahren konnte. Bei diesem 
summarischen Überblick habe ich als zeitliche Begrenzung die Phase zwischen den beiden “Großenˮ Königen Alexander III. 
und Antiochos III. fixiert, um den Rahmen des Kolloquiums beizubehalten. Neben bereits bekannten Dokumenten ziehe ich 
auch einige neue epigraphische Texte heran, die im Rahmen der jüngeren Forschungen in Teos entdeckt wurden. Ein besonders 
wichtiges Dokument ist hierbei das Schreiben der Königin Berenike II. Euergetis, aus dem hervorgeht, dass die Stadt während 
des Laodike-Kriegs unter die Hoheit des Ptolemäerhauses gekommen war und von der Königin Autonomie und Tributfreiheit 
erhalten hatte.

Alexander d. Gr. und Teos 

Für ihre Befreiung von der persischen Herrschaft richteten mehrere ionische Städte Alexander bereits während seines 
Aufenthalts in Westkleinasien Kulte ein. Bezeugt ist dies für Ephesos, Erythrai und Priene 3. Ob sich auch die Bürger von Teos 
diesem Trend anschlossen, entzieht sich bislang unserer Kenntnis. Dennoch sollte Teos bei der Pflege des Alexanderkultes 
fortan eine überragende Rolle spielen, weil die ionischen Städte einen kleinen und unbedeutenden Ort, der zum Territorium 
von Teos gehörte, dazu bestimmten, das Bundesheiligtum für den Makedonenkönig aufzunehmen. Der panionische Charakter 
des Kultortes ist bei Strabon festgehalten, der zudem mitteilt, dass dort noch zu seiner Zeit (oder seiner Vorlage) panionische 
Agone zu Ehren des Makedonenkönigs abgehalten wurden 4. Über die Topographie am Isthmos von Teos, die Lage dieses 
Alexandreion und die dort abgehaltenen Spiele gibt der Geograph folgende Hinweise: 

* Der Verfasser dankt Musa Kadıoğlu für die Unterstützung bei der Aufnahme des Inschriftenmaterials von Teos sowie Canan Özbil und 
Işıl Özdel für die Anfertigung der Karte. 

1. Zitat Jones 1940, 12. Zur Bedeutung der Stadt s. die bei Aneziri 2003, 80 Anm. 324 genannte Literatur. Einem Überblick über die 
Geschichte der Stadt (mit Schwerpunkt Hellenismus) bietet die unveröffentlichte Doktorarbeit von J. R. Strang: The city of Dionysos. A social and 
historical study of the Ionian city of Teos (New York 2007). Berichte über die seit 2010 durchgeführten archäologischen Arbeiten aus der Feder von 
Musa Kadıoğlu (Ankara) und weiterer Mitglieder der Grabung erscheinen regelmäßig in den “Kazı Sonuçları Toplantılarıˮ. Einige neu entdeckte 
Inschriften sind veröffentlicht bei Adak & Kadıoğlu 2017; Adak & Stauner 2018; Taşdelen & Polat 2018 und Adak & Thonemann 2021. 

2. Orth 1977, 1; vgl. auch Gehrke 2003, 184f.; Walser 2008, 60f. 
3. Habicht 1970, 17-20 und 245; Dreyer 2009, 223-226; Kholod 2016, 499-520; für Ephesos s. zudem Walser 2008, 47. 
4. Zur Stelle vgl. Kotsidu 2000, 289 Nr. 198 mit der veralteten Ansicht, dass der Kult erst nach 327 eingerichtet wurde. Die Alexandreia 

als Bundesfest sind auch im Psephisma des Ionischen Bundes aus Klazomenia (IK, 2-Erythrai und Klazomenai 504, Z. 5 und 25) genannt, das 
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